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Vorwort.

Der Zwang, die Berichterstattung kürzer zu fassen, um die

verfügbaren Mittel nicht zu überschreiten, hat den Verfasser auch dieses

Jahr wieder veranlasst, den Umfang des Textes, wie der Illustrationen
zu reduzieren. Der Abschnitt VIII (Spezialforschungsgebiete aus
verschiedenen Zeiträumen) ist dieses Jahr weggelassen worden und wird im
nächsten Jahr zusammen mit dem von 1917 erscheinen; wir bitten
deshalb die Mitarbeiter an diesen Problemen um Geduld und Entschuldigung.

Wir haben wieder die sehr angenehme Pflicht, den Schweizerischen
Bundesbehörden, einer Kantonalbehörde, Herrn W. Baumann in Zürich,
unserm Kassier, und der Gräfin W. von Hallwil in Stockholm für die
finanzielle Unterstützung der Bestrebungen unserer Gesellschaft den

wärmsten Dank abzustatten. Von anderem Standpunkt ebenso wertvoll
ist die Mitarbeit und das Mitwirken der Freunde unserer Bestrebungen
an dem Zustandekommen einer möglichst vollständigen Pundstatistik durch
die Zusendung ihrer Arbeiten oder von Originalnotizen; letztere verdanken
wir in diesem Jahre den Herren Vikar Achermann (Oberdorf), Dr. A. Bähler-
Sessler (Biel), Prof. Dr. Egli (St. Gallen), f Fischer-Häfliger (Triengen),
Alex. Furrer (Sehönenwerd), Prof. Dr. Gessner (Aarau), W. Grimmer
(Cham), Dr. E. Häfliger (Ölten), Prof. Dr. K. Henking (Schaffhausen),
Hollenwäger (Sursee), F. Jecklin (Chur), E. Liesegang (Meiringen), Jos.
Maeder (Bevaix), Prof. Dr. Naef (Lausanne), Pfarrer Phil. Rollier (Boudry),
Prof. P. E. Scherer (Sarnen), E. Schmid (Diesbach), Dr. Stäger (Bern),
Dr. K. Stehlin (Basel), Karl Sulzberger (Strassburg), F. Tauxe (Lausanne),
0. Tschumi (Bern, „0. T."), D. Viollier (Zürich), Prof. Dr. P. Vouga
(Neuenburg).

Für den ersten Teil trägt der gesamte Vorstand, für den zweiten
der Verfasser persönlich die Verantwortung, soweit nicht Originalnotizen
vorliegen, bei denen sie dem Berichterstatter zu überbinden ist.

Wie bei allen früheren Berichten, so hat auch bei dem vorliegenden
die Offizin Lohbauer in Zürich betreffend Sorgfalt und Gediegenheit des

Drucks alles getan, was von ihr auch mit hochgestellten Ansprüchen zu
erwarten war.

Solothurn, den 4. August 1917.

E. Tatarinoff,
Sekretär der Schweiz. Gesellschaft

für Urgeschichte.


	

